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Amtlicher Theil

Bckamttmachmig
Wegen Ausführung von Kanal Bauarbeiten wird der

kleine Sandberg vom 2 d Mts ab bis zur Fertig
stellung der betreffenden Arbeiten für des Fahr und
Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 1 Juli 1885
Die Polizei Verwaltung

Heute Nachmittag von 4 bis V 6 Uhr findet
im städtischen Leihamte die Fortsetzung des freihändigen
Verkaufs von Gold und Silberwaaren statt

Kauflustige werden hierzu eingeladen

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Kaufmann Max Becker

aus Gera zuletzt in Halle a S welcher flüchtig ist ist
die Untersuchungshaft wegen Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a/S abzuliefern

Halle a S den 27 Juni 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 27 Jahre Größe 1,65 ra

Statur untersetzt Haare dunkelbraun Stirn gewöhn
lich Bart kleiner dunkler Schnurrbart Augenbrauen
dunkel Augen dunkel Nase etwas gebogen Mund ge
wöhnlich Zähne gut Kinn rund Gesicht voll Ge
sichtsfarbe dunkler Teint Kleidung grau und braun
gestreiftes Jaquet braune Hose graue Tuchschuhe mit
Lederbesatz und Perlmutterknöpfen

NichtmMcher Theil
Halle den 1 Juli

Die Affaire Stöcker so schreibt man uns aus
Berlin Wägt noch immer hohe Wellen Dem Triumph
der äußersten Linken antwortet ein ebenso lauter und
übertriebener Chorus in der klerikal konservativen Presse
welcher Herrn Stöcker erst recht zu preisen unternimmt
In diesem Treiben der Leidenschaft vermag sich das ruhige
objektive Urtheil noch nicht ausreichend geltend zu machen
allein wenn erst dieser erste Sturm der Leidenschaft sich
etwas gelegt haben wird so dürfte das allgemeine Urtheil
sich mehr und mehr dahin feststellen daß Herr Stöcker
zwar nicht moralisch und politisch vernichtet aber doch
keineswegs unversehrt aus dem Prozesse hervorgegangen
ist und daß wenn die Einbuße an persönlichem Ansehen
welche er ohne Zweifel erlitt die spezifisch konservativen
Bestrebungen nicht schädigen soll seine Person etwas mehr
in den Hintergrund treten muß Daß die klerikal konser
vative Presse diejenigen gemäßigten Organe welche sich
ihrem leidenschaftlichen Treiben nicht anschlössen mit den
gewöhnlichen Liebenswürdigkeiten überschüttete ist weniger
wunderbar als der Feuereifer mit dem die Germania
die Sache behandelte Anscheinend liegt der Beweggrund
in der Befürchtung daß mit Herrn Stöckers geschwun
denem Einflüsse die gemäßigten und dem Zusammengehen
mit Freikonservativen unv Nationalliberalen geneigten
Konservativen das Uebergewicht gewinnen werden Und
darin mag allerdings das Centrumsblatt nicht Unrecht
haben

Von höchstem Interesse ist welche Stellung angesehene
Organe der evangelischen Geistlichkeit zu diesem Prozesse
nehmen So schreibt die Schlesische Kirchenzeitung
als deren verantwortlicher Redakteur Diakonus Just
zeichnet Folgendes

Im Interesse der evangelischen Kirche wäre zu wünschen ge
wesen daß der Prozeß einen anderen Verlauf genommen hätte
Der verklagte Redakteur ist wegen der Beleidigungen die er
Stocker angethan zwar zu drei Wochen Gefängniß verurtheilt

er Stöcker kann sich nur in selbstverblendeter Eitel
Sieges freuen Denn die Verurtheilung ist haupt

sächlich wegen der Form erfolgt in welcher die Beleidigungen
vorgebracht waren die Vorwürfe dagegen die der jüdische
Redakteur dem christlichen Prediger gemacht hat hat der Ge

ch Lof zument als berechtigt anerkennen müssen Es war
wahrlich kein schönes Charakterbild das der weltliche Gerichts
hof von einem Manne entwarf welcher sich so okt als der
eigentliche Vertreter des Christenthums geberdet hat welcher
von der Brandenburger Provinzialsynode zum Vizepräsidenten
ernannt wurde der auf Pastoral Koufercnzen zudem von Gott
legitimirteu Parteiführer proklamirt wurde in dem man die

gegenwärtig herrschende kirchliche Richtung verkörpert zu sehen
gewohnt ist Der Gerichtshof koustatirte daß sich der Hof
prediger Stöcker in kolossalen Widersprüchen bewegt habe daß
seine Behauptungen mit den ermittelten Thatsachen nicht im
Einklänge ständen daß er Andersgläubige wegen ihres Glau
bens schwer gekränkt ja einen evangelischen Amtsbruder aus
Rachsucht und verletztem Ehrgeize habe in öffentlicher Versamm
lung wollen beleidigen lassen endlich daß sein Auftreten vor
Gericht mindestens leichtfertig sei Ja der Staatsanwalt muß
sogar erklären daß Stöcker einen Meineid geschworen habe
wenn auch nicht einen strafbaren Dies alles zusammenge
nommen wirft auf die Persönlichkeit Stöckers trübe Schatten
die dadurch nicht gemildert werden daß gesagt wird es habe
nicht der Hofprediger sondern der politische Agitator vor Ge
richt gestanden Beides läßt sich nicht trennen Der Gerichts
hof hat immer vom Hofprediger gesprochen und Stöcker selbst
hat bei seinem öffentlichen Auftreten immer seinen Charakter
als Hofprediger betont Von einem evangelischen Geistlichen
verlangt man auch auf der politischen Arena ein anderes Auf
treten als von jedem Anderen Wenn die Gesinnungsgenossen
Stöcker s dennoch sein Auftreten korrekt finden ihn wegen des
Prozesses als Verfechter von Recht und Wahrheit preisen ja
ihm zu Ehren geistliche Lieder anstimmen und Stöcker darauf
geistliche Ansprachen hält in denen er sich als die verfolgte
Unschuld als das von der Welt verkannte Werkzeug Gottes
ausgiebt so beweist das eben nur daß bei ihm und seinen
Anhängern das was Politisch nützt mehr gilt als was sittlich
gut ist daß die Politik ihnen über die Religion geht Es
fragt sich aber ob nach solchen Vorgängen unsere hohe Kir
chenbehörde der Ansicht sein wird daß die politische Agitation
Stöcker s unserer evangelischen Kirche Nutzen bringt ob sie
zulassen wird daß die konservative Partei zum Schaden des
geistlichen Standes sich ferner der evangelischen Geistlichen als
Agitatoren bedienen darf Nach unserer Ueberzeugung ist der
Prozeß Stöcker ein Gericht gewesen über das politische Treiben
der orthodoxen Geistlichen In ihrem Führer sind sie gerichtet
Und das ist das Gute an dem Prozesse

Bei der gestrigen Eröffnung des Braunschweigi
schen Landtages erklärte Staatsminister Graf Görtz
Wrisberg die Landesregierung habe sich veranlaßt ge
sehen den Landtag heute einzuberufen um demselben
wichtige die Thronfolgeangelegenheit betreffende
Mittheilungen zu machen Diese Mittheilungen seien in
deß zum größten Theile derart daß sie sich wenigstens
für jetzt noch der Oeffentlichkeit entzögen Im Auftrage
der Landesregierung stelle er daher den Antrag die Sitzung
in eine vertrauliche zu verwandeln Die Verhandlungen
werden demgemäß unter strengstem Ausschluß der Oeffent
lichkeit geführt werden Die für gestern angesetzt ge
wesene Sitzung des Justizausschusses des Bundesraths zur
Berathung des Antrags Preußens in der Braunschwei
gischen Erbfolgefrsge ist abermals verschoben worden und
zwar bis Donnerstag Die Reise des Staatssekretärs und
stellvertretenden Vorsitzenden des Bundesraths v Boetticher

nach Ems wird ebenfalls mit der Angelegenheit in Ver
bindung gebracht Herr v Boetticher ist wiederholt vom
Kaiser empfangen worden Dem Brannschweigischen
Tagebl zufolge hat gestern der Braunschweigische Land
tag nachdem Staatsminister v Görtz Wrisberg Mitthei
lungen gemacht die gestern von der staatsrechtlichen Kom
mission abgefaßte Erklärung angenommen Diese sowohl
das Protokoll der Sitzung sollen erst später zur Ver
öffentlichung gelangen Die Mittheilungen des Ministers
bezogen sich noch nicht auf die künftige Gestaltung der
Regierung sonder betrafen nur die mit dem preußischen
Antrage zusammenhängenden Arbeiten Nur soviel ver
lautet daß die Anwartschaft des Herzogs von Cumber
land auf den Braunschweigischen Thron endgültig beseitigt
sein dürfte Auf der Tagesordnung der morgigen Sitzung
steht die Vorlage betreffend die vom Herzog von Cum
berland beantragte Allszahlung des auf dem Kammergut
lastenden zum Allodialvermögen des verstorbenen Herzogs
gehörigen Bevern fchen Kapitals von 100000 Thaler in
Gold Das Ministerium wird die Auszahlung nicht be
anstanden verlangt aber Regelung der Erbschaftssteuer
im Betrage von einer halben Million seitens des Herzogs
von Cumberland

Die italienische Ministerkrise kann als beendigt
gelten Depretis wird am Mittwoch entsprechende Erklä
rungen in der Deputirtenkammer abgeben und zugleich no
tifiziren daß er das Ministerum des Auswärtigen interi
mistisch annehme und daß Tajaui zum Justizminister er
nannt sei Depretis hatte bisher neben dem Präsidium
das Portefeuille der Justiz inne Der bisherige Chef
redakteur des Journal de Rome Henri de Houx be
stätigt im Pariser Gaulois, daß auf den Äiunsch des
Papstes heute die Redaktion mit den gesammten Mitar
beitern das Journal verläßt Houx fügt hinzu die Schwen
kung der Polikik des Vatikans zu Gunsten einer Annähe
rung an Italien habe die Bedeutung eines Staatsstreiches

Die französische Deputirtenkammer fördert die
Budgetberathung derart daß man Ende der Woche damit

fertig zu sein gedenkt Darnach sollen alsbald die Kam
mern geschlossen werden

Den Franzosen werden von Neuem Annexionsgelüste
bezüglich eines Theiles von Marokko zugeschrieben und
die englischen und spanischen Vertreter in Tanger wissen
nicht genug zu klagen wie sehr daselbst der Einfluß Frank
reichs in Marokko wachse Der jetzt in Paris eingetrof
fenen marokkanischen Gesandtschaft wird die Absicht zuge
schrieben mit Frankreich eine Vereinbarung in Betreff der
Abtretung eines an Algier angrenzenden Gebietes des
marokkanischen Reiches zu treffen

Nach einem Lord Wolseley zugegangenen Telegramm
wäre Olivier Pain nicht ermordet worden wie Rochefort
behauptet sondern am oberen Nil dem Typhus erlegen

Der englische Premier Lord Salisbury kon
ferirte gestern längere Zeit mit dem deutschen Botschafter
Grafen Münster

Gladstone hat an das liberale Wahlkomitee in
seinem Wahlkreise Midlothian ein Schreiben ge
richtet in welchem er der liberalen Partei in den wärm
sten Ausdrücken seinen Dank ausspricht für die ihm be
wiesene wohlwollende Gesinnung und Ergebenheit während

ihm die Leitung des Kabinets oblag Gladstone erklärt
daß er die Absicht habe der neuen Regierung seine Unter
stützung und seinen Beistand zu leihen und sügt hinzu
daß obgleich er seit 1880 nicht daran gedacht habe von
Neuem die Stimmen der Wähler von Midlothian zu ver
langen seine Pflichten gegen die Partei welche ihm so
viel Vertrauen entgegengebracht habe ihn nöthigten seine
ganzen Kräfte anzuwenden um die Einigkeit und Kraft
der liberalen Partei für die Zukunft sicher zu stellen Die
geflissentlich verbreitete Nachricht Gladstone wolle sich
gänzlich aus dem öffentlichen Leben zurückziehen war also
eitel Flunkerei Oder fürchtet der alte Fuchs wie er in
England oft genannt wird daß ohne feine Mitwirkung die
Liberalen bei den Wahlen unterliegen würden

Meldungen welche von einem Aufstande des Gouver
neurs des turkmenischen Afghanistan Jshak Khan gegen
den Emir von Afghanistan berichten werden von englischer
und russischer Seite als unbegündet bezeichnet mindestens
aber als unglaubwürdig

Wie es heißt hätte die rumänische Regierung
die gestern erwähnte Note des französischen Gesandten in
Sachen des Zollkrieges dahin beantwortet daß sie be
dauere die Anwendung des autonomen Tarifs als einen
feindseligen Akt gegen Frankreich sowie als Absicht den
französischen Handel zu schädigen aufgefaßt zu sehen
während diese Maßregel nur die Folge eines von den
Kammern votirten Gesetzes sei Obgleich die Rumänier
nicht im Unrecht sind wird doch das angeführte Argu
ment bei den Franzosen schwerlich verfangen

Aus Persien wird nächster Zeit eine außerordent
liche Gesandtschaft eintreffen um wegen Errichtung
einer Gesandtschaft in Berlin zu verhandeln Auch soll
sie darum bitten deutsche Jnstruktionsossiziere für die
persische Armee und eine Anzahl Beamten für die ver
schiedenen Zweige der Verwaltung anwerben zu dürfen
Endlich soll sie darauf hinwirken daß Deutschland dem
persischen Vorschlage zustimme dem zufolge außer Eng
land und Rußland auch Deutschland damit betraut werde
die Vermittelung zwischen Persien und der Türkei in Be
zug auf die Absteckung der persisch türkischen Grenze zu
unternehmen

Telegraphische Nachrichten

Petersburg 30 Juni Der Stapellauf der Korvette
Rynda und die Kiellegung des Panzerschiffes Alexander

II haben heute in Gegenwart des Kaisers und der Kaiserin
stattgefunden

Petersburg 30 Juni An maßgebender Stelle werden
die gestern von London verbreiteten Nachrichten über Un
ruhen in Afghanistan als äußerst unglaubwürdig bezeichnet
wenigstens liegt hier keinerlei Meldung darüber vor

Paris 30 Juni Aus Shanghai wird gemeldet daß
Patenötre sich nach Peking begeben habe

Bern 30 Juni Zwischen der Schweiz und Oestreich
Ungarn ist eine Übereinkunft zum wechselseitigen Schutze
der Fabrik und Handelsmarken abgeschlossen

Pest 30 Juni In der gestrigen Generalversammlung
des reformirten Kirchendistrikts jenseits der Donau hielt
der Ministerpräsident Tisza eine von den Anwesenden mit
Enthusiasmus aufgenommene Rede in welcher er auf die
vom Staate gewährte Subvention für die reformirten Gym



Aasten und auf die Vertretung der reformirten Kirche im
Oberhause hinwies

Tages Chronik
Der Kaiser zog am Montag wie aus Ems be

lichtet wird den Staatsminister von Boetticher und den
Wadekommissar Kammerherrn von Lepel Gnitz zur Tafel
gegen Abend unternahm Se Majestät eine Spazierfahrt
Gestern früh machte der Kaiser nach der Trinkkur wieder
eine Spazierfahrt und nahm später den Vortrag des
Generallieutenant von Albedyll entgegen

Unser Kaiser hat dem Sultan einen prachtvollen
Viererzug Trakehner Füchse aus seinem Marstall zum
Geschenk gemacht Dieselben werden durch den Oberstall
meister des Sultans General Höbe Pascha nach Kon
stantinopel überführt

Minister v Goßler und die Räthe des Ministeriums
der geistlichen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten
widmen dem gestern verstorbenen Geh Rath Hein
rich von Dehn Rotfelser folgenden Nachruf

Am gestrigen Tage ist der Geheime Regierungs und vor
tragende Rath im Ministerium der geistlichen Unterrichts c
Angelegenheiten und Konservator der KunstdenZmäler Heinrich
von Dehn Rotfelser Ritter c im fast vollendeten 60 Lebens
jahre an den Folgen einer Brustfellentzündung aus diesem
Leben geschieden Durch Allerhöchste Bestallung vom 1 April
1882 in seine genannte amtliche Stellung berufen hat der Ver
ewigte der ihm anvertrauten wichtigen und schwierigen Auf
gabe mit seltener Begabung Sachkenntniß und Pflichttreue sich
gewidmet und durch seine erfolgreiche Wirksamkeit sich hohe
Verdienste erworben Ein treuer Diener seines Königs ein
edler Charakter ein liebenswürdiger Kollege wird er in unserem
Andenken in hohen Ehren fortleben

Die Admiralität beabsichtigt der Weserztg zufolge
gegen den Norddeutschen Lloyd Ansprüche auf Ersatz
des Schadens der aus der Kollision des Hohen
staufen mit der Kaiserlichen Korvette Sophia ent
standen ist zu erheben Der Schaden betrögt etwa 40,000
Mark

Der botanische Garten in Berlin mit seinen
herrlichen Anlagen seinen Schätzen an seltenen Blumen
und Bäumen ist Montag Nachmittag gegen 4 Uhr wo
sich ebenso wie am Abend ein furchtbares Gewitter über
Berlin entlud von einer von Südosten kommenden Wind
hose heimgesucht worden die auf einem quer hindurch
schneidenden Striche den schönen Garten in eine trau
rige Wüste umgewandelt worden Der hierdurch
sowie durch den niederprasselnden Hagel angerichtete Scha
den ist noch gar nicht abzuschätzen Der Obergärtner er
klärte in den 45 Jahren die er dem Garten vorsteht
Aehnliches nicht erlebt zu haben Etwa 20 der schönsten
und ältesten Bäume die Zierden des Gartens liegen
theils entwurzelt quer über die Beete hinweg theils sind
sie mitten im Stamme abgeknickt worden Unter diesen
befindet sich eine riesige wohl hundertjährige gegen 80
Fuß hohe und meterstarke Birke eine 50 Fuß hohe eben
falls meterstarke Pappel sowie die herrliche Trauerweide
am Weiher der Lieblingsbaum des Publikums Ein rie
siger Ahorn ist etwa zwei Meter über dem Boden abge
brochen Im Winterhause sind die Palmen in ihren mäch
tigen Kübeln umgeworfen die im Freien aufgestellten
Palmen und Riesenfarren theils umgeworfen theils durch
stürzende Aeste geknickt worden Schwer beschädigt ist
serner die Koniferengruppe eine riesige Rüster schlug
quer über das Wohnhaus des Inspektors und zerstörte
das ganze Dach Gruppen dekorativer Blattpflanzen sind
durch einander geworfen und arg zerfetzt Die angerich
teten Verwüstungen sind nach der Nat Ztg unbe
schreiblich Die Gärtner und Arbeiter befanden sich zu
fälligerweise beim Ausbruch des Sturmes beim Vesper
brod während die Besucher schon geflüchtet waren sonst
wären vielleicht noch Menschenleben zn beklagen So bietet
derselbe Garten der noch am Montag früh in herrlichster

Pracht dastand jetzt einen überaus traurigen Anblick
Auch in der Umgegend des Gartens wurden viele Bäume
entwurzelt der wolkenbruchartig niedergehende Regen sam
melte sich fußhoch auf den Straßen an und drang in die
unteren Geschosse der Wohnungen so daß die Feuerwehr
alarmirt werden mußte um Abhülfe zu schaffen Das
Gewitter hat auch zwei Menschenleben vernichtet Im
Thiergarten nahe dem Goldfischteich wurden nämlich
der Schneidermeister Paul Stadelmann und ein ihm be
freundeter Musiker vom Blitz erschlagen Der verhäng
nißvolle Schlag traf eine Linde und dann die beiden Per
sonen welche unter diesem Baume Schutz vor dem Un
wetter gesucht hatten Die städtische Kanalisation hatte
während der Unwetter eine Hauptprobe zu bestehen Die
Nothauslässe mußten in ganz außerordentlicher Weise in
Funktion treten und thatfächlichjsind denn auch die Haupt
massen des Regens in die Spree gelassen

Die antisemitische Deutsche Volkszeitung ist
eingegangen Der Herausgeber Herr Liebermann von
Sonnenberg will Deutschland verlassen und wird sich
wahrscheinlich nach der Förster Quistorp schen Kolonie in
Paraguay begeben

Der Grenzaufseher Oehlrichs der einen Bremer Zoll
beamten wegen Majestätsbeleidigung denunzirt hatte ist
als Denunziant zu sechs Monaten Gefängniß und einem
Jahr Ehrverlust verurtheilt worden wie aus Bremen ge
meldet wird Der Denunziant ist sofort verhaftet worden

Eine Entscheidung des Kammergerichts wonach
Märsche von Turnern als öffentliche Aufzüge im
Sinne des 9 des Vereinsgesetzes anzusehen sind welche
nur nach vorher eingeholter polizeilicher Genehmigung
stattfinden dürfen versetzte gestern die vierte Strafkammer
des Berliner Landgerichts I in die Nothwendigkeit zwei
jugendliche Turner wegen Vergehens gegen das Vereins
gesetz in Strafe zu nehmen Am 11 Mai v I machte
eine Lehrlingsabtheilung des Turnvereins Frisch und
Froh in der Stärke von 30 Mann eine Turnfahrt über
Spandau hinaus und marfchirte auf Kommando ihres
Führers unter Trommel und Pfeifenklang durch die Stadt
Noch bevor dieselbe wieder verlassen war trat ein Polizei
wachtmeister dem Zuge entgegen und nahm das Natio
nale der 9 Trommler und Pfeifer sowie das des Führers
der Abtheilung auf Diese Personen von denen nur zwei
ein Alter von 18 Jahren überschritten hatten wurden nun
sämmtlich wegen Veranstaltung eines bezw Betheiligung
an einem öffentlichen Aufzuge zu welchem eine Genehmi
gung nicht ertheilt war unter Anklage gestellt Das
Schöffengericht in Spandau erkannte seinerzeit auf Frei
fprechnng indem es mit dem Bertheidiger Rechtsanwalt
Moller der Meinung war daß eine Turnfahrt nicht als
ein öffentlicher Aufzug im Sinne des Vereins
Gefetzes zu betrachten sei Die von der Staats
des Kammergerichts auf die Revision der Staatsanwaltschaft
anwaltschast eingelegte Berufung wurde vom Berliner
Landgericht II verworfen dagegen hob der Strafsenat
das Berufungsurtheil auf und verwies die Sache zur
anderweiten Entscheidung an das Landgericht I Dieser
Gerichtshof entschied nunmehr daß der von den Ange
klagten bewirkte Durchmarsch zu den in Z 9 des Vereins
gesetzes gedachten Aufzügen zu rechnen sei da er geeignet
und darauf berechnet war die Aufmerksamkeit des Publi
kums auf sich zu lenken Der Gerichtshof schloß sich
aber den Ausführungen des Rechtsanwalts Moller dahin
an daß die unter 18 Jahre alten Angeklagten sicherlich
nicht die Einsicht von der Strafbarkeit ihrer Handlungs
weise besessen haben und er verurtheilte daher nur die
beiden über 18 Jahre alten Angeklagten zu 15 bezw 3 M
Geldbuße

Für Harzreisende wird die Nachricht von Interesse
sein daß die neue Bahnstrecke Ballenstedt Quedlinburg
mit den Stationen Gernrode und Suderode heute für
den Personenverkehr eröffnet wird

Der Kanzlersgrund im Thüringer Wald
Durch die im vergangenen Herbst eröffnete Bahnstrecke

Arnstadt Gräfenroda Suhl ist den den Thüringer
Wald besuchenden Reisenden der Zugang zu einem der
schönsten Gründe des Gebirges erleichtert zu dem im ehe
mals hessischen Kreise Schmalkalden gelegenen Ober
schönauer Grunde der weithin den Namen Kanzlers
grund führt

Abseits von der breitgetretenen Touristenstraße ge
legen die von der Schmücke über Oberhof nach Tambach
sührt bildet er für Viele eine unbekannte Welt obwohl
er dem Wanderer Schönheiten ungleich höherer Art dar
bietch als beispielsweise der Dietharzer Grund

Als Ausgangspunkt wähle man sofern man nur einen
oder zwei Tage auf die Tour verwenden kann die am
Ausgange des sogenannten Brandleite Tunnels gelegene
Bahnstation Zella Mehlis Beide Orte liegen in ma
lerischer Umgebung in einem Grunde des südwestlichen
Gebirgtheils am Fuße des durch seine zuckerhutförmige
Gestalt weithin sich kennzeichnenden Ruppbergs eines
der den Kanzlersgrund einschließenden Bergriesen Auf
gut gebahntem Fußpfade ersteigen wir den von saftiger
Waldwiese begrenzten Gipfel und freuen uns der herrlichen
Aussicht auf Zella und Mehlis Darüber hinaus schweift
der Blick weit hin in s Thüringer und Frankenland
und zur nachbarlichen Rhön während nördlich die gro
tesken Spitzen Zacken des Adlersteins und die Steinge
bilde des Kanzlergrundes emporstarren Anstatt jedoch
direkt in den letzteren hinabzusteigen wählen wir den kleinen
Umweg über Steinbach Hallenberg eines von der
nordwestlichen Seite heraufgrüßenden gewerbfleißigen Ge
birgsortes

Ueber eine eine gute Umschau bietende Hochfläche hin

weg gehen wir bevor wir zur Thalsohle hinabsteigen zu
der mehrere Hundert Fuß hoch auf steilem Porphyrkegel
zwischen Edeltannen und Buchen liegenden Ruine der
alten Hallenburg eines der malerischen Punkte dieses
Gebirgstheils Tief zu unsern Füßen liegt der langge
streckte schmucke Flecken darüber hinweg grüßen die la
chenden Gefilde des früheren Wafunger Ländchens Ein
bequem angelegter Weg führt uns im Zickzack in 5 Mi
nuten hinab nach Steinbach Hallenberg wo wir auf die
neu angelegte Straße gelangen die von Schmalkalden
über Steinberg Hallenberg Unter und Ober Schönau
nach Oberhof durch den Oberschönauer und Kanzlers
grund führt

Das anfangs breite von frischen Waldwiesen umgrenzte
Thal verengt sich hinter Oberschönau allmählich und ver
tauscht seinen idyllischen Charakter mit einem mehr ro
mantischen Gepräge Am Eingange in den nun beginnen
den Kanzlersgrund liegen gleich riesigen Pförtnern die
Bergkolosse des Donnershaug links und des großen
Hermannsberges rechts zwei der höchsten Punkte des
ganzen Gebirges Bald befinden wir uns inmitten einer
wilden Bergromantik die durch kein gastlich winkendes
Dach unterbrochen wird Starre Felsenzacken erheben sich
vom Finsterstein Steinhaug und Adler st ein als alten
Bekannten begrüßen wir nochmals den Ruppberg und be
trachten später staunend den gewaltigen Trümmerbau der
gleich einer riesigen Burg Ruine den Gipfel des Schützen
berges krönt Auf einer kurzen Strecke verengt sich das
Thal zur wilden Schlucht Nach und nach steigen wir
zur Höhe empor und gelangen auf den Rennsteig auf
dem die aus dem Dietharzer Grnnde kommende Fahrstraße
sich mit der unsrigen vereinigt In einer halben Stunde

ist Oberhof erreicht X

In dem Prozesse der Reichssechtschule zu Leipzig
gegen die Reichsoberfechtschule zu Magdeburg wegen Her
auszahlung von 296,499,32 M nebst Zinsen wurde vor
gestern zu Magdeburg in die mündliche Verhandlung des
Rechtsstreits eingetreten Der Vorsitzende Herr Landge
richts Direktor Reich nahm Veranlassung die persönlich
anwesenden Mitglieder der Vorstände der streitenden Fecht
schulen im Interesse der Sache und zur Ersparung wei
terer Kosten auf Anbahnung eines Vergleiches hinzuweisen
Nach einigen Erörterungen zwischen den Parteien erklärten
dieselben sich schließlich mit dem Versuch des Abschlusses
eines in seinen Grundzügen schon früher gegenseitig be
sprochenen Vergleiches einverstanden

In Hamburg hat ein Schwindler der durch Inserate
glänzende Stellungen für junge Kaufleute und Hand
werker in Kamerun versprach aber die ihm zu diesem
Zwecke eingesandten Gelder im eigenen Nutzen verwandte
seine wohlverdiente Strafe erhalten Er wurde wegen
46 derartiger Betrugsfälle zu 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt

Der erste deutsche Fischereitag ist gestern in München
eröffnet worden Die sehr zahlreich besuchte Versammlung
wurde im Namen der Regierung von dem Minister des
Innern Frhrn v Feilitzsch und seitens der Stadt durch
den Bürgermeister Erhard begrüßt Zum Präsidenten
wurde v Behr Schmoldow und zu Mitgliedern des Bu
reaus Oberlandsgerichtsrath Staudinger aus München
Professor Bönike aus Königsberg und Professor Nitzsche
Tharandt gewählt

In Zürich ist in der Nacht zum Dienstag das Fab
rikhaus und Lager der großen Pianobau Anstalt von
Huene und Hubert hinter dem Polytechnikum nieder
gebrannt das Feuer kam nach Mitternacht zum Ausbruch
erst nach 3 Stunden gelang es des Feuers Herr zu
werden nur mit großer Anstrengung konnte das Wohn
haus und das angrenzende Bürgerasyl geschützt werden
Der Schaden ist ein beträchtlicher

Die erste zehntausend Exemplare starke Auflage von
General Gordons Tagebüchern in Khartum ist
obwohl das Buch einundzwanzig Schillinge kostet in
wenigen Stunden gänzlich vergriffen worden

In Madrid sind in voriger Woche nicht weniger
als siebenundzwanzig Journalverkäufer verhaftet worden
weil sie die Namen der von ihnen vertriebenen Journale
auf der Straße ausgerufen haben was nach einer Ver
ordnung des Polizei Präsidenten jüngsten Datums ver
boten ist Die Kollegen der Verhafteten haben nun eine
Sammlung veranstaltet damit diese sich im Gefängniß
Erleichterungen verschaffen können und zu dieser Samm
lung haben nach dem Jmparcial sämmtliche Redaktio
nen beigetragen

Die Metzer Zeitung erzählt ein köstliches Geschicht
chen von einem reisenden Engländer der von Brüssel
kommend vorgestern bald nach Mittag mit dem Schnell
zug Ostende Basel die Station Metz passirte Derselbe
hatte sich unterwegs telegraphisch sein Mittagessen in der
Metzer Bahnhofsrestauration bestellt welches ihm auch
wohl zubereitet in dem eigens dazu angefertigten Körb
chen in das Konpee überreicht wurde damit er es während
der Weiterfahrt verzehren könne Nach kurzer Besichtigung
erklärte der Engländer dem Zugführer daß das Esim

nicht genießbar sei und verlangte oen voraus gezahlteil
Preis 2,50 M wieder zurück widrigenfalls er das
Eßgeschirr nebst Körbchen als Entschädigung behalten
werde Der Zugführer kurz entschlossen lieferte alle
weiteren Auseinandersetzungen vermeidend sofort den Be
weis der Genießbarkeit des Essens Er rief einen feiner
Bremser und befahl demselben neben dem Engländer im
Koupee Platz zu nehmen um sich zu überzeugen ob dessen
Tadel begründet sei Der Mann ließ sich icht lange
nöthigen verspeiste während der Fahrt mit dem größten
Appetit den Inhalt des Körbchens leerte mit Wohlbe
hagen die beigegebene halbe Flasche Wein und als der
Zug auf der nächsten Station anhielt war das Werk be
reits vollbracht Mit steigendem Vergnügen hatte der
Engländer zugesehen mit welch vortrefflichem Appetit der
Bremser das ungenießbare Mahl verzehrte als beim
Halten des Zuges die Wagenthüre geöffnet wurde erklärte
er sich unter großer Heiterkeit für geschlagen und hatte
nichts mehr dagegen einzuwenden daß Korb und Geschirr
an den Eigenthümer in Metz zurückwanderten

Von den Abenteuern einer in Männerkleidung reisen
den Schwedin wird aus Aussig gemeldet Mit dem Dampf
schiff welches am 24 d M Nachmittags vier Uhr von
Tetschen dort ankam traf ein junger fein gekleideter Herr
ein welcher zwei kleine Koffer mit sich führte und sich ,m
Hotel zum goldenen Schiff einlogirte Der elegante
junge Mann konnte das Deutsche nur mühsam radebreckcn
sprach dagegen perfekt Französisch Englisch und Schwedisch

Trotzdem der junge Reisende sich so unbefangen als mög
lich benahm schien er verdächtig um so mehr als er
keine Reisedokumente besaß Als polizeiliche Hilfe in An
spruch genommen wurde gestand er nach längerem Leug
nen daß er eine Dame und in Kalmar als Lehrerin an
gestellt sei Bei der Visitation der beiden Koffer fand
man eine Reisetasche welche 1500 Mark in Schwedischen
Kronen Mark und Francs Stücken enthielt Als nun
eine telegraphische Anfrage an den Magistrat in Kalmar
gerichtet wurde kam die telegraphische Rückantwort Alnm
L Lehrerin in Kalmar von hochachtbaren Eltern reist
über Dresden Prag und Wien nach Florenz und hat
1400 Kronen Reisegeld Wer war glücklicher als un
sere Schwedin welche die erlösende Nachricht mit Freuden
begrüßte Sie sagte sie trage nur deshalb Männerkleider
um ungenirter reisen zu können Die Bezirkshauptmann
schaft stellte ihr denn auch ein Dokument aus mit welchem
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Fräulein L Tags darauf mit dem Nachmittagszuge als
schmucker junger Mann nach Prag abdampfte wo sie
einige Tage verweilen wird um sich dann nach Wien zu
wenden und nach einigen Tagen Aufenthaltes nach Florenz
weiter zu reisen

In Wriezen beging die dortige Schützengilde am
Sonntag das Jubelfest ihres 300jährigen Bestehens durch
ein großartiges Volksfest welches zahlreiche Theilnehmer
aus der näheren und weiteren Umgebung in Schaaren
nach dem freundlichen Städtchen lockte Wriezen prangte
am Ehrentage seiner Schützengilde im stolzesten Festge
wande An den festlichen Veranstaltungen nahmen der
Regierungspräsident der Landrath die Vertreter der Be
hörden und die gesammte Einwohnerschaft Theil Den
Schwerpunkt den Festes bildete der künstlerisch arrangirte
und imposante historische Festzug der 300 Jahre deutschen
Volkslebens vorführte und mit seiner Fülle prächtiger
den verschiedenen Zeitepochen entnommener Kostüme weit

über die Grenzen dessen hinausging was sonst kleine
Städte bei festlichen Anlässen zu bieten vermögen Zahl
reiche Ehrengäste die Spitzen der Behörden die Schützen
gilden aus Berlin der Mark Brandenburg der Neu und
Uckermark Pommern der Niederlausitz zc die Krieger
und sonstigen Vereine und die GeWerke waren in dem
Zuge vertreten und dieser umfaßte wohl gegen 2000 Per
fonen mit 8 Musikkorps und über ein Dutzend Festwagen
Ein solennes Festmahl vereinigte um die Mittagszeit die
Ehrengäste die Vertreter der Behörden und die Reprä
sentanten der Vereine und mancher Toast auf die Stadt
Wriezen und ihre Schützen gilde schloß sich an den ersten
offiziellen Kaiser Trinkspruch Von 3 Uhr ab begann
das Schießen der Gilde und der Schießvereine um die
Königswürde außerdem wurden noch zwei Jubelfestscheiben
beschossen Gleichzeitig sorgten Concert zahlreiche Volks
belustigungen Tanz c für das Amüsement der Festtheil
nehmer Der Kronprinz hatte der Gilde ein Schützenab
zeichen verliehen in Gestalt eines silbernen Adlers mit der
Umschrift Friedrich Wilhelm Kronprinz des deutschen
Reiches und von Preußen der Schützengilde zu Wriezen
1858 Der offizielle Festball fand am Montag statt
In den Wriezener Annalen werden die Tage des 28 und
29 Juni 1885 sicher einen Ehrenplatz einnehmen

Ueber die irdische Hülle einer Australischen Kö
nigstochter schloß sich jüngst im Dorfe Sonnborn bei
Elberfeld die deutsche Erde Die Verblichene war wie
die Wiener Pr zu berichten weiß die Tochter des
Königs der Nordqueensland Schwarzen welche in der
Gesellschaft des Herrn Cunningham vor zwei Jahren mit
mehreren Gefährten das australische Heimathsland ver
lassen hat zur Reise in die civilisirte Welt Krank und
siech von Mannheim angekommen hat das siebzehnjährige
Mädchen Prinzessin Togarah geheißen ein Bild von
Schönheit nach australischen eine schlanke zierliche Er
scheinung nach europäischen Begriffen trotz der sorgfäl
tigen Behandlung eines Arztes wie der aufopfernden
Pflege mehrer Krankenschwestern sein junges Leben lassen
müssen Es ist der zweite Todesfall in der Gesellschaft
während kaum vier Wochen der dritte seit ihrem Aufent
halt in Deutschland Der Schmerz der Ueberlebenden
um den Tod ihrer Gesährtin ist sehr verschieden groß
und es war interessant zu beobachten wie verschieden er
sich äußerte Am nächsten ging der Verlust einem Alters
genossen der Verstorbenen welcher laut aufschrie und
jammerte und im wüthenden Schmerz seinen Bumerang
hölzerne Wurfwaffe schier durchbiß ein über das andere
Mal über den Leichnam sich werfend Auch noch im
Laufe des folgenden Tages saß er still und ruhig zusam
mengekauert auf seinem Platze im Gegensatze zu seinem
lebendigen Benehmen in den letzten Tagen ziemlich theil
nahmslos gegen Alles während bei den anderen die Neu
gierde für dieses und jenes was die Besucher ihnen
brachten bereits wieder überwog An dem Begräbnisse
Theil zu nehmen äußerte keines ein Verlangen Die
Königstochter ruht zu Sonnborn auf dem Friedhofe und
auf ihrem Grabe stehen junge Coniseren aus Anhäng
lichkeit hingepflanzt von dem weißen Geschäftsführer der
Gesellschaft der das junge Mädchen liebgewonnen hatte

Die über den Tod des berühmten ungarischen Pa
trioten und Dichters Petösi umgehenden Legenden sind
wiederum um zwei vermehrt worden In Hejasfalva
welcher Ort zwischen Schäßburg und Erled liegt lebt
im Hause Nr 201 ein Rumäne von dem es heißt daß

er am Tage der Schäßburger Schlacht einen verwundeten
Honved Stabsoffizier der sich in feinen Hof geschleppt
und dort auf einem Steinhaufen mit Bleistift in einem
Buche zu schreiben begann hinterrücks mit einer Axt er
schlagen ausgeraubt und unter einer Brücke vor seinem
Hause begraben habe Das Volk glaubt daß dieser er
mordete Honved Offizier Petösi gewesen war und der
Gewährsmann des citirten Blattes meint man sollte
unter der erwähnten Brücke Nachgrabungen veranstalten
Nach einer anderen Legende soll nach dem Feldzuge der
Schäßburger Apotheker Binder erzählt haben er habe als
sächsischer Nationalgardist den verwundeten aber noch
lebenden Petösi in das gemeinsame Grab geschleppt

In Venedig haben sich einige passionirte Jünger
der Fechtkunst zu einem Komitee zusammengethan um die
Abhaltung eines großen internationalen Fechtturniers im
Jahre 1886 in der Lagunenstadt zu Stande zu bringen
Es sollen bereits zahlreiche Ankündigungen der Betheili
gung von dem Auslande namentlich aus Frankreich Spa
nien u s w eingegangen sein

In Perugia soll demnächst eine Statue Garibaldi s
errichtet werden welche nach dem Willen der Väter der
Stadt ein großartiges Kunstwerk ersten Ranges werden
soll Für die Kosten sind 25000 Lire ausgeworfen
Nach dem Beschluß über die Statue soll die Figur selbst
drei Meter hoch werden und aus Bronze gegossen sein
Der Sockel wird aus rothem Granit und in seinen Grö
ßenverhältnissen entsprechend der Figur selbst hergestellt
Die Inschrift auf der Vorderseite soll lauten
ssxxs Liarikaläi il c x olo äoll IImbiiÄ Die ent
gegengesetzte Seite trägt das Wappen Perugia s die
beiden anderen Seiten entsprechende Inschriften Die
Buchstaben werden erhaben sein und aus Goldbronze
gegossen

Aus dem Geschäftsverkehr
Rein seidene Stoffe Mk 1 SS Pf per Meter sowie

5 M 1 80 Pf und 2 20 bis 9 80 farbig gestreifte und
carrirte Dessins versendet in einzelnen Roben und ganzen
Stücken zollfrei in s Haus das Seiden Fabrik Dspöt von
G Henneberg König und Kaiser Hoflieferant in Zürich
Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto nach der Schweiz

Vapotoi
in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preise n

4S gr Ulrichstratze 45

Tageskalender
Kgl Klinische stalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 11j U

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Norm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Borin von 3 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 t U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
OhrenNinik Magdeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke Friedrichstr 10
Vormittags von 3 12 Kgl Klinik fürZahn und Mundkranke
Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich von Sj 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

vttliotteke Bibliothek der Kaiser Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 K Königl
Univerfitäts Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mittwoch und Sonnabend Vormittags von 9 12
Nachmittag von 2 4 Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 4 U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Nathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Kgl nivcrsttäts Kaffe nd Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg
9 12 Vormittags

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und 1 6 Uhr
Kgl SreiSIasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen

tags Vorm von 8 12z Mittags und von Nachm 3 5 Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
n Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag n Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von S0 Psg

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Sparlasse es Saalkreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 5 U
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnab

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

StSdt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Städtische Anstalt für rbeitSnachw isnng Inspektor Merten Arbeitsanftalt
verpflcglmgsstatio 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Keuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Herberge zur Hrimath Mauergasse 6
Borsenversammw Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Tours Not
Mehlbörseuversammlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr 5
vrxithologischer entral Verein für Sachsen und Thüringe Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bienenviiter Versammlung Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph Verei nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsabend in Schöne

mann s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Ka fmä n verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
verband deutscher Handlnngsgehnlfe Kreisverein Halle a S Ab 3 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverei Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Himdwerker Bildimgsverein Ab 8j Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Miinnergesangvcrciil Ab 8 10 im Paradies
Katholischer csangverei Cäcilie 8 10 Uhr imRestaur z Reichskanzler
Handwerlermcifter Liedertasel Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Krembrüder Stammtisch 108 Ab 8 Uhr gr Ulrichsstraße 22 im Restaurant

Kelm
Theatralischer Berein Thalia Ab 3 im Cafe David

orschuhbank des Handwerkermeister Vereins Jeden Donnerstag von 3 6
alte Promenade 20

Halle scheS Volksbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends
Einzel B d 15 Pfg

Weinecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des
Wassers 18 Grad

Standesamt HMe a S
Meldung vom 30 JuniAusgeboten Der Bureaudiener Adolph Robert Brandt

Berlin und Anna Jda Weickardt Brunoswarte Ib Der
Kaufmann Theodor Gustav Max Eulner Magdeburgerstr 54
und Amalie Elise Marie Renke Schimmelstratze 11 Der
Weinhandlungs Lagerist Hermann Theodor Helbing gr Wall
str 30 und Anna Auguste Amalie Schmidt Unterberg 8b
Der Feilenhauermeister Franz Hermann Schaefer und Marie
Emilie Reuter Großenhain Der Koppelknecht Hermann
Johann Friedrich Theodor Zander und Caroline Wilhelmine
Gehrke Stumsdorf

Geboren Dem Schmied August Strichenow Steinweg 34
eine T Louife Martha Dem Fleischermeister Carl Reiß
Oberglaucha 12 ein S Louis Ernst Dem Handarbeiter
Otto Stemmler Pfännerhöhe Sa eine T Marie Emma
Bertha Dem Schmied Eduard Nürnberger a d Moritz
kirche 1 ein S Gustav Eduard Dem Handarbeiter Paul
Christian Ludwigstraße 16 eine T Therese Minna Bertha

Dem Former Louis Theuerkauf kl Sandbera 18 eine T
Friederike Hedwig Dem Maler Carl Kurzhals Rannische
str 23 eine T Anna Louise Dem Schlosser Carl Henze
Martinsgasse 8/9 eine T Emma Helene Frieda Dem
Fleischermeister Louis Werner Pfännerhöhe 1 eine T Jenny
Martha Ein unehel Sohn

Gestorben Des Tischler Franz Clarus T Wilhelmine
Bertha 1 I 3 M 10 T gr Steinstr 43 Des Bäcker
meister Wilhelm Siegel S Alfred 1 I 26 T Mittelwache
1 Der Schuhmacher Rndolph Schillinger 52 I 2M 15 T
Gefangenenanstalt Der Schlossermeister August Anst 77 I
10 T Klinik Des Bäckereibesitzer Heinrich Könnecke Ehe
fran Dorothee geb Sauerland 45 I 1 M 7 T Klinik

Conrsbericht

von kBerlin 30 Juni Preutz 4 Confols 104 30 Prentz
4V Consols 104,20 Landschaft 4 Centr Pfdbrfe 102,
Russ Engl 1871 1872er Anleihe 93,55 Russ 1880er
Anleihe 80,10 Russ cons 57 1884er Anleihe 94,40 Ungar
Goldrente 80,80 Oesterreich Credit Aktien 466,50 Disconto
Comm Antheile 190, Deutsche Bank Aktien 145, Darm
städter Bank Aktien 138,10 Mainzer Stamm Aktien 103,60
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 190,80
Franzosen 484,50 Dortmunder Union Stamm Prior 50,60
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 227,50 Leopoldshaller St
Aktien 94, Kurz London 20,34 Oesterr Noten 163,90
Russische Noten 203,85 Tendenz matt Landschaft 3V Pfand
briefe 96,40 Sächf 4 /o Pfandbriefe 101 80

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

Lelsiiis Rssiun

Feuch
tigkeit

der

Luft
o

Wind Wette

30 /6 l 2 Uhr 755,0 28,1 22,5 30 5 wolkig
8 Uhr 756,0 20,0 16,0 59 desgl

1 /7 7 Uhr 758,0 17,5 14,0 85 Regen

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg j 20 Hamburg i 17 Meine
i 25 Karlsruhe j 19 München t 19 Chemnitz j 22 Berlin i 21
Paris 17

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 29 Juni
Abends 1,50 am 30 Juni Morgens 1,54

Mater in
Donnerstag den 2 Juli

Neues Theater Die große Glocke
Altes Theater Geschlossen

Einthür Kleiderschr 15 Mk Küchenschr
m Auss 51/2 Thlr Kommoden 5 Thlr
Mahag Frießtisch 3 Thlr Wilhelmstr 37

kr M k i8Mcker
gesucht für Halle a S und Umgegend von
einem Kolonialwaaren u Produkten Geschäst

Adresse mit Angaben der Referenzen unter
M W in der Expedition d Bl erbeten

ltst

Ein junges Madchen
aus achtbarer Familie
kann bei uns als Lehr
ling eintreten

Halle a S

Eine Verkäuferin die im Weißwaarew
geschäst gelernt sucht bvrü Qali

ZI

Meinen werthen Kunden zur Nachricht

daß meinsich vonjetzt ab in meinem Hause in dem
kleineren Laden am Markt

befindet

Ein arbeitsamer brauchbarer ehrlicher
Hausknecht wird gesucht

Leipzigerstraße 8V

Recht ord Mädchen sofort gesucht
S gesunde Ammen wünschen sos Stelle
durch Frau Trödel 22

Mädchen f Küche n Hausarbeit
mit g Zeugn suchen bald Stelle

Knechte Haus Küchen n Vieh
mädchen bei höh Lohn sofort gesucht von

5 gr Schlamm 1
Ein gut empfohlenes Mädchen

welches selbstständig kochen kann und Haus
arbeiten zu übernehmen hat wird per
1 August gesucht Näheres

gr Steinstraße V im Laden

Ein 17jähriges Mädchen von außerhalb
sucht baldigst wenn auch zuerst ohne Ge
halts Ansprüche Stellung am liebsten in
einem Weiszwaareugeschäfte Offerten
bes unter
AI Brüderstraße 6

Kauf Pacht Hypotheken sowie
Lebens Feuer Glasverficheruugs
geschäfte vermittelt resp erledigt prompt
und zuverlässig

t Marieustr 1



M M 8elint inklrl sAlSÄRSKITAl
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ZK A I i i tl i i il i
v i Väarnnter nn 1Vvrvs vom

Vi verdanken vir
I t i I IZiiKrI rvi snssen sovsie

in Kasellsn initl
OriKii k I Ver vI I nnÄ

rkv verseilen
Re nt eliinnAen von vrstvi n v ii

ii i vl v Rin I Vusmvie

I5v it I5v tÄtiKi iiK Rv MsZi
trat v H i id I ilA t listen bei

uns nr lZinsiedt aus
XL Lesen äers in elien vir an5 FI rZrv I
Ii ii IZris st iii ckl v K I

vom I5k Ii anünerkskim
Xieäerl en veräen im In n nslanäe

vsrKödsn nncl sollen Le verber sied an
odiAo irina äireet venclen

Ml

II I HVvrtI vr k
Lalle a 8

mit vor nZIiolr ansAskoellten
vollständig luftleeren Röhren
sovie alle Lortsn Netg II

Larometer smpkslrlt

At Meksiist

M v

Chocotaden

UM W 6N0 t
FabrikatVI L eignes

lNr SKsr vvrK i Är
Preislisten nnä rrsneogratis

S

S

Z

s

Ä
s

Z
s
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nnä i 5iki8
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NM vorMrückter 8 ll

usverkiliif
üleiäerstoke
VasodstoC

MilpWN08t6N ilMlI

FVI IVS

lnwj 6i voi UliißäMei kälome Mä W/LickNMKLN

1865 1 M8 MsewrZ
1867 I l M I llM

knr Uorädentsedland

1867 1 rv 8 l I ei nitx
1870 I krm l88el
1873 I I l M M

Ldrenclixlom

1876 I rm MIMM
1878 l M8 uM

1880 I rÄ8 VInZel 8xällvs
1880 I I lW is nino Illks
1881 kreis inxei Wbourve
1881 I i l M ianino AlvIKMrllv
1883 I rM lÜASl iW8t0l ilIII

Mirenärplom

1883 l M8 I isnino W8tvI ilIIl
Mrenäiploin

ZTZAßffZA ZM m MM ZG ZK G z EMU UIKR Z vLl tR S S ik4O SS

v Hauptmimn s
Möbelfabrik und Magann

PVAL ÄM Ikleme Mrichstraße 34 Halle a S Gasthof 3 Könige
empfiehlt sein reich ausgestattetes Lager von Möbeln und Polster

kleme Mrlchftratze S Waaren den hochgeehrten Herrschaften angelegentlichst
N MusstMMg ganzer Zimmereinrichtungen

Nur eigenes Fabrikat Streng reelle Bedienung bei nur festen Preisen

F iMöbel Zpiegel n Polsterwaarev Magazin
Bär ff der 2 vereinigten Tischlemeister

empfiehlt sein Lager lk tKvLvrt Kt r SI 1l vl
8 Ue LWtMWLM ii Iiii b MgK u

zu billigsten Preisen

S Alter Martt Eingang nrchs Thor
Elavier gut erhalten billigst

zu verkaufen
Näh in der Annoncen

Expedition von I Barck K Co
Em fettes Schwein verk Trotha Nr 83

Einen Kra 8vi
Gardinen Reste

empfiehlt

NIIl MIW Leipzigerftr 92
Aufträge auf die Anfang Juli zu erwar

tenden ersten

erbittet umgehend und führt prompt und
billigst aus

Ik EmdenAgent Comm und Versandtgeschäft
I ostfries Butter in Fässern und

Posteollis bn

S nur von jungenzarten Schweinen empfiehlt
HV X vt Ii Leipzigerstr 7S

Für getragene Kleidungsstücke ge
tragene Winterüberzieher gebrauchte
Stiefeln n s w zahlt stets die höchsten

Preise t IZ I i KieMarkt St im rothen Thurm 1 Treppe

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Mnnckelt in Halle Piötz sche Buchdruckeret R Nietschmann in Halle
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